
(nach M. Hassler in: Flora Europaea, Bd. 3, 2024, S. 146) 
 

Rubus pyramidatus P.J. Müller 
Deister-Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: dunkelfarbig (wie bei R. vestitus) 

- Behaarung: dicht behaart 
- Stieldrüsen: unregelmäßig verteilt 
- Stacheln: zu 5-10 pro 5 cm, mit roter Basis, gerade, geneigt oder gekrümmt, bis 6-

7 mm lang 
Blätter - Blättchenanzahl: 3-5-zählig 

- Behaarung: oberseits behaart, unterseits meist etwas schimmernd weichhaarig, 
ohne Sternfilz 

- Endblättchen: aus abgerundetem oder schwach herzförmigem Grund verkehrt 
eiförmig, mit etwas augesetzter 10-13 mm langer Spitze 

- Serratur: nur etwa 1-1,5 mm tief gesägt 
Blütenstand - Form: regelmäßig pyramidal 

- Achse: mit geneigten oder schwach gekrümmten, dünnen, bis 4-5 mm langen Sta-
cheln 

- Blütenstiele: 15(-20) mm lang, kurz filzig-wirrhaarig, mit zahlreichen 0,3(-0,5) 
mm langen Stieldrüsen 

- Kronblätter: rosarot 
- Staubblätter: Antheren kahl 
- Fruchtknoten: ziemlich dicht behaart 

 
Ökologie und Soziologie: auf kalkfreiem Sand 
 
Verbreitung: Regionalart im nördlichen Weserbergland südwestlich von Hannover. Lokal, aber 
oft häufig, vor allem im Deister, Kleinen Deister, Osterwald und Ith; nördlich bis westlich von 
Hannover. 


